Heinrich Kwiatkowski

1926

16. Juli

Heinrich „Heinz“ Kwiatkowski wird in Gelsenkirchen geboren

1938

Kwiatkowski schließt sich dem FC Schalke 04 an, wo er zunächst in den verschiedenen Jugendmannschaften spielt

1947 / 48

Kwiatkowski spielt als Torwart beim FC Schalke 04 in der Oberliga West (1. Liga)

14. September 1947

Am 1. Spieltag der neugegründeten Oberliga West trennen sich der SV Hamborn 07 und der FC Schalke 04 in Hamborn 2:2 unentschieden

1948 / 49

Spieler beim FC Schalke 04 in der Oberliga West 

1949 / 50

Spieler beim FC Schalke 04 in der Oberliga West

7. Mai 1950

Am 30. Spieltag der Oberliga West verliert der FC Schalke 04 bei Rot-Weiß Essen deutlich mit 1:5.

Es ist gleichzeitig sein letzter Einsatz für Schalke in einem Oberligaspiel

30. Juni 1950

Kwiatkowski verläßt Schalke und wechselt zu Rot-Weiß Essen

1950 / 51

Kwiatkowski spielt als Torwart bei Rot-Weiß Essen in der Oberliga West

1951 / 52

Spieler bei Rot-Weiß Essen in der Oberliga West

Am Ende dieser Spielzeit belegt Rot-Weiß Essen mit fünf Punkten Vorsprung vor dem FC Schalke 04 den 1. Tabellenplatz und wird damit neuer westdeutscher Meister

27. April 1952

Am 1. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft verliert Rot-Weiß Essen vor 40.000 Zuschauer im heimischen Stadion gegen den Berliner Meister Tennis Borussia Berlin mit 2:4. Obwohl die Westdeutschen nach zwei Toren von Gottschalk bis zur 77. Spielminute noch mit 2:1 führen, gelingt den Berliner nach dem Toren von Schmutzler und zweimal Graf noch der überraschende Sieg.

8. Juni 1952

Am 6. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Rot-Weiß Essen vor 50.000 Zuschauer im Berliner Olympiastadion gegen Tennis Borussia Berlin knapp mit 2:1. Die Führung durch Cornelissen in der 17. Spielminute kann jedoch Lemm bereits sechs Minuten später ausgleichen. Erst in der 85. Spielminute erzielt dann Nationalstürmer Rahn das entscheidende Tor

30. Juni 1952

Kwiatkowski verlässt Essen und wechselt nach Dortmund

1952 / 53

Kwiatkowski spielt als Torwart bei Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)

24. August 1952

Am 1. Spieltag der Oberliga West gewinnt Borussia Dortmund vor 18.000 Zuschauer auf dem Aachener Tivoli gegen Alemannia Aachen knapp mit 3:2.

3. Mai 1953

Am 1. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 46.500 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde  gegen den süddeutschen Vize-Meister VfB Stuttgart mit 2:1. Das entscheidende Tor erzielt Außenstürmer Flügel in der 75. Spielminute.

10. Mai 1953

Am 2. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 27.000 Zuschauer im Hamburger Volksparkstadion gegen den norddeutschen Meister Hamburger SV knapp mit 4:3. Das entscheidende Tor erzielt Halbstürmer Farke in der 88. Spielminute.

17. Mai 1953

Am 3. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 42.500 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den Berliner Meister Union Berlin deutlich mit 4:0; Halbstürmer Preißler in diesem Spiel zwei Tore.

24. Mai 1953

Am 4. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 37.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den Hamburger SV deutlich mit 4:1; Außenstürmer Flügel erzielt dabei zwei Tore.

31. Mai 1953

Am 5. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 35.000 Zuschauer im Olympiastadion gegen Union 06 Berlin mit 2:0; Außenstürmer Sandmann erzielt dabei beide Tore für die Westdeutschen.

7. Juni 1953

Am 6. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft verliert Borussia Dortmund vor 63.000 Zuschauer im Stuttgarter Neckarstadion gegen den VfB Stuttgart knapp mit 1:2. 

Dortmund wird damit, punktgleich mit den Stuttgartern, aufgrund des schlechteren Torquotienten nur Gruppenzweiter.

1953 / 54

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

Juni – Juli 1954

Kwiatkowski gehört zum Aufgebot der Deutschen Nationalmannschaft für die Endrunde der V. Fußball-Weltmeisterschaft in der Schweiz

20. Juni 1954

Im zweiten Vorrundenspiel der Gruppe B verliert Deutschland vor 55.500 Zuschauer im St-Jakob-Stadion von Basel gegen den hohen Favoriten Ungarn klar mit 3:8. Die mit vielen Ersatzspielern angetretenen Deutschen haben gegen die technisch völlig überlegenen Ungarn von Spielbeginn an keine Chance, trotzdem erzielen Pfaff, Rahn und Hermann drei Tore.

1954 / 55

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

1955 / 56

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

20. Mai 1956

Am 1. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 60.000 Zuschauer im Stuttgarter Neckarstadion gegen den süddeutschen Vize-Meister VfB Stuttgart mit 2:0; Mittelstürmer Niepieklo erzielt dabei beide Tore für die Dortmunder

27. Mai 1956

Am 2. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft trennen sich Borussia Dortmund und der Berliner Meister Viktoria 89 Berlin vor 37.000 Zuschauer im Dortmunder Stadion Rote Erde 1:1 unentschieden.

30. Mai 1956

Am 3. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 45.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den norddeutschen Meister Hamburger SV überraschend deutlich mit 5:0.; Halbstürmer Niepieklo erzielt dabei in der 2. Halbzeit einen lupenreinen Hattrick.

3. Juni 1956

Am 4. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 55.000 Zuschauer im Berliner Olympiastadion gegen Viktoria 89 Berlin deutlich mit 6:0.

10. Juni 1956

Am 5. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft verliert Borussia Dortmund vor 77.500 Zuschauer im Hamburger Volksparkstadion gegen den Hamburger SV knapp mit 1:2; das entscheidende Tor erzielt Außenstürmer Stürmer bereits in der 36. Spielminute.

17. Juni 1956

Am 6. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 44.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den VfB Stuttgart mit 4:1. Halbstürmer Preißler erzielt dabei drei Tore.

Dortmund wird damit, punktgleich mit dem Hamburger SV, aufgrund des besseren Torquotienten Tabellenerster und zieht in das Endspiel ein.

24. Juni 1956

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 75.000 Zuschauer im Berliner Olympiastadion gegen den süddeutschen Meister Karlsruher SC mit 4:2, und wird damit zum ersten Mal Deutscher Meister. Nach dem schnellen Rückstand durch Kunkel beherrschen die Westdeutschen das Spiel und kommen durch Niepieklo, Kelbassa, Preißler und Peters zum letztlich deutlichen Sieg.

Spielzeit 1956 / 57

Kwiatkowski spielt bei Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)
1. August 1956

Im Hinspiel der 1. Runde im Europapokal der Landesmeister gewinnt Borussia Dortmund vor 20.000 Zuschauer im Stadion Rote Erde gegen den Luxemburgischen Meister Spora Luxemburg knapp mit 4:3; Preißler erzielt dabei zwei Tore

6. September 1956

Im Rückspiel der 1. Runde im Europapokal der Landesmeister verliert Borussia Dortmund vor 7.000 Zuschauer bei Spora Luxemburg mit 1:2, so dass es zu einem Entscheidungsspiel kommt.

16. September 1956

Im Entscheidungsspiel der 1. Runde im Europapokal der Landesmeister gewinnt Borussia Dortmund vor 16.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen Spora Luxemburg deutlich mit 7:0, Kelbassa erzielt dabei drei Tore.

17. Oktober 1956

Im Hinspiel des Achtelfinales im Europapokal der Landesmeister verliert Borussia Dortmund vor 78.000 Zuschauer im Stadion Old Trafford gegen den englischen Meister Manchester United nur knapp mit 2:3.

21. November 1956

Im Rückspiel des Achtelfinales im Europapokal der Landesmeister trennen sich Borussia Dortmund und Manchester United vor 44.500 Zuschauer im Stadion Rote Erde torlos 0:0 unentschieden, so dass Dortmund aus dem Wettbewerb ausscheidet

2. Juni 1957

Am 1. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 53.000 Zuschauer im Ludwigshafener Südweststadion gegen den süddeutschen Vize-Meister Kickers Offenbach knapp mit 2:1. Das entscheidende Tor erzielt Halbstürmer Schmidt in der 65. Spielminute.

9. Juni 1957

Am 2. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 75.000 Zuschauer im Niedersachsenstadion von Hannover gegen den südwestdeutschen Meister 1. FC Kaiserslautern knapp mit 3:2.

16. Juni 1957

Am 3. Spieltag der Gruppe 2 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 15.000 Zuschauer im Braunschweiger Stadion gegen den  Berliner Meister Hertha BSC Berlin knapp mit 2:1; das entscheidende Tor erzielt Halbstürmer Niepieklo in der 68. Spielminute.

Mit diesem Sieg wird Dortmund ohne Punktverlust Tabellenerster und erreicht abermals das Endspiel

	23. Juni 1957

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Endspiel)

	Borussia Dortmund - Hamburger S.V. 4:1 (3:1)

	Heinz Kwiatkowski - Wilhelm Burgsmüller, Herbert Sandmann, Elwin Schlebrowski, Max Michallek, Helmut Bracht, Wolfgang Peters, Alfred Preißler, Alfred Kelbassa, Alfred Niepielko, Helmut Kapitulski

[Trainer: Helmut Schneider]

	Horst Schnorr - Rolf Börner, Jupp Posipal, Jürgen Werner, Jochenfritz Meinke, Karl-Heinz Liese, Walter Schemel, Uwe Reuter, Uwe Seeler, Gerhard Krug, Franz Klepacz

[Trainer Günter Mahlmann]

	1:0 Kelbassa (16.)

1:1 Krug (24.)

2:1 Kelbassa (25.)

3:1 Niepielko (26.)

4:1 Niepielko (78.)

	Schiedsrichter: Albert Dusch (Kaiserslautern)

	76.000 Zuschauer im Niedersachsenstadion von Hannover

	In diesem Spiel leistete sich der Dortmunder Trainer Schneider sogar den Luxus, den Nationalspieler und eigentlichen Stammspieler Aki Schmidt auf der Bank sitzen zu lassen, weil er mit genau derselben Mannschaft wie im vergangenen Jahr auflaufen wollte


Spielzeit 1957 / 58

Kwiatkowski spielt bei Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)
8. Dezember 1957

Im Rückspiel des Achtelfinales im Europapokal der Landesmeister verliert Borussia Dortmund vor 60.000 Zuschauer bei Steaua Bukarest mit 1:3, so dass es zu einem Entscheidungsspiel kommt

29. Dezember 1957

Im Entscheidungsspiel des Achtelfinales im Europapokal der Landesmeister gewinnt Borussia Dortmund vor 8.000 Zuschauer im italienischen Bologna gegen Steaua Bukarest mit 3:1.

12. Februar 1958

Im Hinspiel des Viertelfinales im Europapokal der Landesmeister trennen sich Borussia Dortmund und der italienische Meister AC Mailand vor 28.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde 1:1 unentschieden.

26. März 1958

Im Rückspiel des Viertelfinales im Europapokal der Landesmeister verliert Borussia Dortmund vor 25.000 Zuschauer im Stadion San Siro gegen den AC Mailand deutlich mit 1:4 und scheidet damit aus dem Wettbewerb aus.

Juni 1958

Kwiatkowski gehört zum Aufgebot der deutschen Nationalmannschaft für die Endrunde der VI. Fußball-Weltmeisterschaft in Schweden

	28. Juni 1958

	VI. Fußball-Weltmeisterschaft (Spiel um Platz 3)

	Deutschland - Frankreich 3:6 (1:3)

	Heinz Kwiatkowski (Borussia Dortmund) - Herbert Erhardt (Sp.Vgg. Fürth), Heinz Wewers (Rot-Weiss Essen), Horst Szymaniak (Wuppertaler S.V.), Georg Stollenwerk (1. F.C. Köln), Helmut Rahn (Rot-Weiss Essen), Hans Schäfer (1. F.C. Köln), Hans Cieslarczyk (S.V. Sodingen), Alfred Kelbassa (Borussia Dortmund), Hans Sturm (1. F.C. Köln), Karl-Heinz Schnellinger (1. F.C. Köln)

[Trainer: Sepp Herberger]

	Claude Abbes - Raymond Kaelbel, Andre Lerond, Maurice Lafont, Armand Penverne, Jean-Jacques Marcel, Maryan Wisnieski, Raymond Kopa, Just Fontaine, Yvon Douis, Jean Vincent

[Trainer: Albert Batteux]

	0:1 Fontaine (16.)

1:1 Cieslarczyk (18.)

1:2 Kopa (27. Foulelfmeter)

1:3 Fontaine (36.)

1:4 Douis (50.)

2:4 Rahn (52.)

2:5 Fontaine (78.)

3:5 Schäfer (84.)

3:6 Fontaine (89.)

	Schiedsrichter: Juan Regis Brozzi (Argentinien)

	32.500 Zuschauer im Ullevi-Stadion von Göteborg


1958 / 59

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

22. April 1959

Kwiatkowski bestritt in dieser Spielzeit 26 Oberligaspiele

1959 / 60

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

1960 / 61

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

20. Mai 1961

Am 1. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 67.000 Zuschauer im Hamburger Volksparkstadion gegen den norddeutschen Meister Hamburger SV überraschend deutlich mit 5:2.

27. Mai 1961

Am 2. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft verliert Borussia Dortmund vor 43.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den süddeutschen Vizemeister Eintracht Frankfurt knapp mit 0:1. Das einzige Tor erzielt Halbstürmer Meier bereits in der 15. Spielminute.

3. Juni 1961

Am 3. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft trennen sich Borussia Dortmund und der südwest-deutsche Meister 1. FC Saarbrücken vor 28.000 Zuschauer im Dortmunder Stadion Rote Erde 2:2 unentschieden.

10. Juni 1961
Am 4. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft verliert Borussia Dortmund vor 37.000 Zuschauer im Saarbrücker Ludwigsparkstadion gegen den 1. FC Saarbrücken knapp mit 3:4; das entscheidende Tor erzielt der Saarbrücker Außenläufer Diehl in der 83. Spielminute
14. Juni 1961

Am 5. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 68.000 Zuschauer im Frankfurter Waldstadion gegen Eintracht Frankfurt knapp mit 2:1; das entscheidende Tor erzielt der Dortmunder Außenläufer Peters in der 73. Spielminute.

18. Juni 1961

Am 6. Spieltag der Gruppe 1 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft gewinnt Borussia Dortmund vor 42.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den Hamburger SV überraschend deutlich mit 7:2; Mittelstürmer Schütz erzielt dabei alleine vier Tore.

Mit diesem Sieg wird Dortmund, punktgleich mit Eintracht Frankfurt, aufgrund des besseren Torquotienten Gruppenerster und zieht in das Endspiel ein.

24. Juni 1961

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft verliert Borussia Dortmund vor 82.000 Zuschauer im Niedersachsenstadion von Hannover gegen den 1. FC Nürnberg glatt mit 0:3. Haseneder bringt die Süddeutschen bereits nach 6 Spielminuten in Führung, die Müller kurz vor der Pause ausbaut. In der 67. Spielminute setzt dann Strehl mit dem 3:0 den Schlusspunkt .

1961 / 62

Spieler bei Borussia Dortmund in der Oberliga West

Spielzeit 1962 / 63

Kwiatkowski spielt bei Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)
	25. Mai 1963

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1, 1. Spieltag)

	TSV 1860 München – Borussia Dortmund 3:2 (1:1)

	Petar Radenkovic – Manfred Wagner, Rudolf Steiner, Rudolf Zeiser, Alfons Stemmer, Günther Rahm, Wilfried Kohlars, Hans Rebele, Rudi Brunnenmeier, Hans Küppers, Alfred Heiß

	Heinrich Kwiatkowski – Wilhelm Burgsmüller, Lothar Geisler, Dieter Kurrat, Wolfgang Paul, Sturm, Gerd Cyliax, Alfred Schmidt, Alfred Kelbassa, Timo Konietzka, Reinhold Wosab

[Trainer: Helmut Eppenhoff]

	1:0 Brunnenmeier (7.)

1:1 Wosab (23.)

1:2 Konietka (50.)

2:2 Küppers (82.)

3:2 Bunnenmeier (86.)

	Schiedsrichter: Zimmermann (Wolfsburg)

	46.000 Zuschauer im Stadion an der Grünwalder Straße 


1963 / 64

Spieler bei Borussia Dortmund in der Bundesliga

9. Mai 1964

Kwiatkowski bestritt in dieser Spielzeit 3 Bundesligaspiele

1964 / 65

Spieler bei Borussia Dortmund in der Bundesliga

23. September 1964

Am 1. Spieltag der Gruppe 2 im europäischen Messepokal gewinnt Borussia Dortmund vor 8.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen den französischen Vertreter Girondons Bordeaux deutlich mit 4:1; Mittelstürmer Brungs erzielt dabei zwei Tore.

15. Mai 1965

Kwiatkowski gehörte in dieser Spielzeit zwar zum Kader, er wurde jedoch in keinem Bundesligaspiel eingesetzt

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Nationalmannschaft [DEU] 
	4
	0
	Borussia Dortmund

	Oberliga West
	74
	0
	FC Schalke 04

	Oberliga West
	38
	0
	Rot-Weiß Essen

	Oberliga West
	297 (409)
	0
	Borussia Dortmund

	Endrunde um die DM (51/52)
	6
	0
	Rot-Weiß Essen

	Endrunde um die DM (53-63)
	25
	0
	Borussia Dortmund

	Bundesliga (63-65)
	3
	0
	Borussia Dortmund

	Europapokal (56-64)
	10
	0
	Borussia Dortmund


	
	
	
	
	

	47 / 48
	Oberliga West 
	21
	0
	FC Schalke 04

	48 / 49
	Oberliga West
	23
	0
	FC Schalke 04

	49 / 50
	Oberliga West 
	30
	0
	FC Schalke 04

	50 / 51
	Oberliga West
	10
	0
	Rot-Weiß Essen

	51 / 52
	Oberliga West
	28
	0
	Rot-Weiß Essen

	52 / 53
	Oberliga West 
	29
	0
	Borussia Dortmund

	53 / 54
	Oberliga West
	29
	0
	Borussia Dortmund

	54 / 55
	Oberliga West
	27
	0
	Borussia Dortmund

	55 / 56
	Oberliga West
	30
	0
	Borussia Dortmund

	56 / 57
	Oberliga West
	27
	0
	Borussia Dortmund

	1957 / 58
	Oberliga West
	30
	0
	Borussia Dortmund

	58 / 59
	Oberliga West
	26
	0
	Borussia Dortmund 

	59 / 60
	Oberliga West
	29
	0
	Borussia Dortmund 

	60 / 61
	Oberliga West
	30
	0
	Borussia Dortmund 

	61 / 62
	Oberliga West
	18
	0
	Borussia Dortmund 

	1962 / 63
	Oberliga West
	22
	0
	Borussia Dortmund 

	63 / 64
	Bundesliga
	3
	0
	Borussia Dortmund


3
